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Wir sind Hyundai in Wuppertal.
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Uellendahler Str. 245-251, 42109 Wuppertal, Tel. 0202 2757-0 

Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (02 02) 4 66 09 64
www.kuechen-sabel.de

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Regelmäßiger Besuch  
auf der „Klönbank“� Seite 3

Grundschule Marper Schulweg 
gewinnt HockeyCup� Seite 4

Vorschau auf den  
Frühjahrs-Kleiderwilli  � Seite 8

www.schnitzlers-blumen.de
Ascheweg 9 | Tel. 02 02 / 479 46 68

Mo. 8-16 Uhr | Di., Do., Fr. 8-18 Uhr | Mi. 8-15 Uhr | Sa. 7.30-14 Uhr

    OOhhnnee  uunnsseerree

ssiinndd  BBlluummeenn  
eeiinnffaacchh  nnuurr  BBlluummeenn..

LLeeiiddeennsscchhaafftt

Neue Bäume an der EFG gepflanzt

Im Juli 2025 fällten Unbekannte auf dem Gelände 
der Ronsdorfer Erich-Fried-Gesamtschule (EFG) il-
legal und offenbar mit einer Axt drei Bäume. Auch 
an der Fritz-Harkort-Schule und der Grundschule 
Haarhausen wurden Bäume gefällt oder beschä-
digt. Der Verein Zukunft und Natur e.V. sowie die 

Initiative „Talbuddeln“ sammelten daraufhin Spen-
den für die Pflanzung von Ersatzbäumen.

Die Aktion war erfolgreich und so wurden am 
Samstag drei neue Bäume auf dem EFG-Gelände 
durch die Stadt, Schüler, Lehrer und Mitglieder der 
Initiative gepflanzt. � -mk 

Picobellotag des HuBs
Am 14. März ist in Ronsdorf 
Frühjahrsputz angesagt: Der 
Heimat- und Bürgerverein 
(HuB) lädt ein zum Picobello- 
tag. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
auf dem Bandwirkerplatz. 

Dann werden an die Freiwil-
ligen Handschuhe und Müll-
säcke verteilt, die vom Ei-
genbetrieb Straßenreinigung 
Wuppertal (ESW) zur Verfü-
gung gestellt werden. Gestar-
tet wird mit einem Gruppen-
foto um 10.20 Uhr, danach 
gehen oder fahren alle Helfer 
in die Einteilungsgebiete. Die 

zentrale Sammelstelle für die 
vollen Müllsäcke befindet sich 
auf dem Parkplatz des Bandwir-
ker-Bades Am Stadtbahnhof.

Ab 12.30 Uhr steigt wieder 
eine Putzparty im Bandwirker-
museum, Remscheider Straße 
50, mit Erbsensuppe und Kaf-
fee und Kuchen.

Anmeldung zum Picobello-
tag bei Karl-Heinz Manthey 
unter Tel. 01 71 / 276 32 72 
oder picobello@ronsdorfer- 
buergerverein.de. Wer mag, 
kann auch spontan vorbeikom-
men und mithelfen.

Thema 2

Thema 1

  Chancen und Risiken des privaten Verkaufs

  Die Fallstricke der notariellen Beurkundung

24.03.2026
Einlass 18:00 Uhr

Immobilien privat
verkaufen!

Referent: Andreas Hubert, ehem.
Vizepräsident des Immobilienverbandes
Deutschland (IVD), erfolgreicher Coach
und Trainer eines der größten
Immobilienunternehmen in Deutschland.

TECHNOLOGIEZENTRUM 
W-TEC, HAUS 2
Lise-Meitner-Str. 1-13, 
42119 Wuppertal

Kostenloser Info-Abend
für Immobilien-Eigentümer

Aufgrund der begrenzten Plätze bitten wir um
Anmeldung per QR-Code, telefonisch oder per
E-Mail. 

JETZTKOSTENLOSANMELDEN!

EINFACH MEHR. 0202 - 74 777 800 ■ wuppertal-event@falcimmo.de■



Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Samstag, den 14.3.: 8 Uhr 
Aufmerken in der Fastenzeit 
– Aufleben: Frühschicht in St. 
Joseph mit anschließendem 
Frühstück. Sonntag, den 15.3.: 
11 Uhr Heilige Messe. Dienstag, 
den 17.3.: 9 Uhr Heilige Messe 
(UK). Die sonntäglichen Eu-
charistiefeiern können im In-
ternet mitgehört werden: www. 
suedhoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 15.3.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Vikar Tim Ger-
mund. Montag, den 16.3.: 19.30 
Uhr Passionsandacht im Ge-
meindehaus / Prädikantin Re-
nate Görler. www.reformiert- 
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 13.3.: 19 Uhr Schlaf-
anzuggottesdienst in der Lu-
therkirche / Pfarrerin Knebel. 
Sonntag, den 15.3.: 10 Uhr 
Gottesdienst im Diakoniezen-
trum Schenkstraße / Pfarrerin 
Slupina-Beck; 11 Uhr Jugend-
gottesdienst in der Lutherkir-
che / S. Lahn & Team. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 15.3.: 11 Uhr 
Brunchgottesdienst. www.feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Freitag, den 13. 3.: 18 Uhr Him-
mel & Häppchen in der Lichten-
platzer Kapelle / A. Würzbach 
und Team. Sonntag, den 15.3.: 
10.30 Uhr Jugendgottesdienst 
in der Lichtenplatzer Kapelle / 
A. Würzbach und Team. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 11.3.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 
15.3.: 10 Uhr Gottesdienst. Mehr  
unter nak-bergischesland.de/
remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 12.3.: 9 Uhr 
Heilige Messe. Sonntag, den 
15.3.: 9.30 Uhr Familienmesse. 

Gottesdienste

Frau Gisela Heiermann, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
83. Lebensjahr, am 11. März 2026.

Frau Hannelore Heinrichs, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 98. Lebensjahr, am 12. März 2026.

Herrn Erwin Lyttek, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 84. 
Lebensjahr, am 14. März 2026.

Frau Margarete Jasch, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
93. Lebensjahr, am 17. März 2026.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

11. bis 17. März:

Mittwoch, 11.3.: 
Zeughaus-Apotheke, 
Barmen, Gewerbeschulstr. 24

Donnerstag, 12.3.:  
Mühlen-Apotheke, 
Elberfeld, Calvinstr. 9

Freitag, 13.3.:  
Mohren-Apotheke, 
Elberfeld, Ostersbaum 86

Samstag, 14.3.:  
Adler-Apotheke, 
Elberfeld, Kirchstr. 1

Sonntag, 15.3.:  
Delphin Apotheke, 
Elberfeld, Tannenbergstr. 58

Montag, 16.3.:  
Dorper Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 12
Dienstag, 17.3.:  
Löwen-Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 30

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.
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Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein plant am 7. Juli 
eine Tagesfahrt nach Lippstadt 
mit Stadtführung und Besich-
tigung von Peters Schokowelt. 
Los geht es um 8.15 Uhr, die 
Rückfahrt von Lippstadt ist 
gegen 17.30 Uhr, Ankunft in 
Ronsdorf um ca. 19.45 Uhr. 
Die Reise erfolgt in einem mo-
dernen Fernreisebus.

Auf die Teilnehmer wartet 
ein volles Tagesprogramm 
mit vielen neuen Eindrücken 
und süßen Genüssen. Fami-
lie Kollmann nimmt unter 
Tel. 02 02 / 51 98 95 21 oder 
E-Mail HUB-DET2026@
outlook.de Anmeldungen 
entgegen. Preis pro Teilneh-
mer (Mitglied HuB) 99 Euro 
(Busfahrt, Altstadtführung, 
Mittagessen, Führung Pe-
ters Schokowelt, Kaffeetafel), 
Preis pro Teilnehmer (Nicht-
mitglied) 114 Euro, Jahres-
mitgliedschaft HuB 15 Euro. 

HuB-Tagesfahrt 
nach Lippstadt

Wie realistisch sind Gebete?
Folgende Situation: Wir sitzen 
beim Abendessen am Küchen-
tisch – meine Frau, zwei Enkel 
und ich. „Komm, Herr Jesu, sei 
du unser Gast und segne, was du 
uns bescheret hast!“ Das Amen 
war noch nicht ganz verklungen, 
da schellt es an unserer Haus-
tür. Mein Enkel ruft: „Da ist er ja 
schon!“ – Zugegeben, wir haben 
zunächst mal alle gelacht, aber 
dann kam ich ins Nachdenken. 

Wie gehen wir mit unseren Ge-
beten um? Sind Gebete nur noch 
Phrasen, die wir daherreden? 
Das wöchentliche Vaterunser 

– bedeutet uns das noch et-
was? Rechnen wir konkret da-
mit, dass Gott auf unser Gebet 
reagiert? Und wenn ja – wie? Im 
Neuen Testament finden wir ein 
zentrales Zitat aus der Bergpre-
digt Jesu (Matthäus 7,7 – 11; Lu-
kas 11,9): „Bittet, so wird euch 
gegeben; suchet, so werdet ihr 
finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan“. Es verspricht, dass 
aufrichtiges Gebet und aktives 
Suchen bei Gott Gehör findet 
und zum Ziel führt. Es ermutigt 
zu Vertrauen und beharrlichem 
Glauben. 

Gebete werden erhört, wenn 
sie im Glauben, mit Geduld und 
im Einklang mit Gottes Willen 
vorgebracht werden. Gott hört 
jedes Gebet, antwortet jedoch 
oft anders als erwartet: durch 
Heilung, veränderte Umstände 
oder Stärkung im Ausharren. 
Entscheidend sind Aufrichtig-
keit, Vergebung und Vertrauen. 
Gerade in diesen Tagen sind die 
Christen gefordert! Die Auffor-
derung von Paulus war noch nie 
so aktuell wie heute: „Das Ers-
te und Wichtigste, wozu ich die 
Gemeinde auffordere, ist das 

Gebet. Es ist unsere Aufgabe, 
mit Bitten, Flehen und Danken 
für alle Menschen einzutreten, 
insbesondere für die Regieren-
den und alle, die eine hohe Stel-
lung einnehmen, damit wir un-
gestört und in Frieden ein Leben 
führen können, durch das Gott in 
jeder Hinsicht geehrt wird und 
das in allen Belangen glaubwür-
dig ist.“ (1. Tim. 2, 1 – 2) 

Ich wünsche uns allen, dass 
wir gerade jetzt beherzigen, was 
in 1. Tes. 5,17 steht: „Lasst euch 
durch nichts vom Gebet abbrin-
gen!“

von Rudolf Strauch
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Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Wahlen für katholischen Gemeinderat
In den katholischen Südhö-
hengemeinde finden die Ge-
meinderatswahlen am 21./22. 
März statt, Briefwahl ist 
möglich. Briefwahlunterla-
gen sind auf Antrag über die 
Pfarrbüros erhältlich. An-
tragsformulare liegen in den 
Kirchen aus und sind auf der 

Homepage veröffentlicht (www. 
suedhoehen.de). Zeitgleich mit 
den Gemeinderatswahlen fin-
den auch die Kirchenvorstands-
wahlen statt. Die endgültigen 
Kandidierendenlisten sind aus-
gehängt und auch dem Sonn-
tagsgruß vom 1. März ange-
hängt.

Pfarrer Denker in neuem Amt
Nach 15 Jahren an der Spit-
ze des evangelischen Kirchen-
kreises geht Superintendentin 
Ilka Federschmidt in den Ru-
hestand. Ihr Amt übernehmen 
Pfarrerin Katharina Pött und 
der Ronsdorfer Pfarrer Dr. Jo-
chen Denker.

In der Gemarker Kirche, 

Zwinglistraße 5, wird die Ein-
führung der Pfarrerin und des 
Pfarrers am Sonntag, 15. März, 
um 14 Uhr in einem Gottes-
dienst mit dem rheinischen Prä-
ses Dr. Thorsten Latzel gefeiert.

Anschließend gibt es einen 
Empfang mit Begegnungen, 
Gesprächen und Imbiss.

Ein Bingo-Nachmittag im Se-
niorentreff, Erbschlöer Straße 4, 
erwartet die Besucher am Mitt-
woch, 11. März, und am Freitag, 
27. März, jeweils um 15 Uhr. Ein 
Klassiker, der nie aus der Mode 
kommt – das beliebte Ex-Bingo-
Spiel sorgt wieder für Spaß, Span-
nung und gute Laune. Die Gäste 
genießen einen unterhaltsamen 
Nachmittag mit netten Gesprä-
chen, kleinen Gewinnen und je-
der Menge gemeinsamer Freude. 

Ob Glückspilz oder Neuling – je-
der ist herzlich willkommen und 
kann vorbeikommen, die gemüt-
liche Atmosphäre genießen und 
sich von der Bingofreude anste-
cken lassen.

Am Freitag, 13. März, um 15 
Uhr findet der Themennachmit-
tag „Tutanchamun – Der geheim-
nisvolle König Ägyptens“ statt. 
Die Besucher sind eingeladen, 
sich auf eine spannende Reise 
ins alte Ägypten zu begeben und 

einzutauchen in die faszinierende 
Welt des jungen Pharaos Tutanch-
amun. Sie erfahren Wissenswertes 
über sein Leben, seine Zeit und 
die sagenumwobenen Schätze aus 
seinem Grab.

Bei einer gemütlichen Runde 
Kaffee und Kuchen lädt das Team 
des Seniorentreffs zum Zuhören, 
Staunen und Austauschen ein. Ein 
unterhaltsamer und informativer 
Nachmittag, der Geschichte le-
bendig werden lässt. 

Beim Mittagstisch am Mitt-
woch, 25. März, um 12 Uhr wird 
Rahmporree mit frischer Brat-
wurst und Kartoffeln serviert. Im 
Anschluss gibt es Nachtisch und 
Kaffee. Eine Anmeldung zum 
Mittagstisch ist bis zum 20. März 
möglich.

Für Fragen und Anmeldungen 
steht das Team des Seniorentreffs 
gerne unter Tel. 02 02 / 46 41 27 
oder per WhatsApp unter 015 25 / 
964 39 65 zur Verfügung.

Das Soziale Hilfswerk Ronsdorf informiert

Der März im Seniorentreff

Bereits zum 19. Mal dokumentiert 
der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR) mit seinem Stationsbe-
richt 2025 die Qualität der 296 
Bahnhöfe und Haltepunkte im 
Verbundraum. Der Ronsdorfer 
Bahnhof schneidet in diesem Jahr 
mit „entwicklungsbedürftig“ ab.

Viermal jährlich bewerten 
VRR-Profitester die Stationen 
anhand festgelegter Standards. 
Insgesamt zeichnen die Ergebnisse  

ein positives Bild: Die Mehrheit 
der Fahrgäste steigt an Stationen 
ein und aus, die insbesondere bei 
den Kriterien Fahrgastinformati-
on und Barrierefreiheit von den 
Profitestern gut bewertet wurden, 
während bei der Aufenthaltsqua-
lität nach wie vor grundsätzlicher 
Handlungsbedarf besteht.

Gleichzeitig müssen laut dem 
Stationsbericht insbesondere klei-
ne und mittlere Stationen stärker 

in den Fokus der Eisenbahnin-
frastrukturbetreiber rücken. Hier 
sehen die Tester erneut qualitati-
ve Schwachstellen. Nur ein Hal-
tepunkt in Wuppertal erhält die 
Gesamtbewertung „ausgezeich-
net“, das ist Hahnenfurth / Düssel. 
Neben dem Hauptbahnhof erhält 
noch der Haltepunkt Unterbar-
men ein „ordentlich“, die übrigen 
Bahnhöfe werden als „entwick-
lungsbedürftig“ eingestuft – so 

auch der Ronsdorfer Bahnhof.
Die Aufenthaltsqualität und 

die Fahrgastinformation wur-
den hier als „verbesserungswür-
dig“ bewertet, die Barrierefreiheit 
mit „geringfügigem Handlungs-
bedarf“, was zur Gesamtbewer-
tung von „entwicklungsbedürf-
tig“ führte.

Mehr zum Stationsbericht: 
www.vrr.de/aktuelles/magazin/
stationsbericht-2025/.

Ronsdorfer Bahnhof „entwicklungsbedürftig“
Stationsbericht des VRR: Handlungsbedarf an kleineren und mittleren Stationen bleibt

Das Schauspiel Wuppertal lädt 
herzlich zur Uraufführung von 
Hannah Frauenraths Stückent-
wicklung „Home Sweet Home“ 
ein. In ihrer Inszenierung unter-
sucht sie nicht nur gängige For-
men des Zusammenlebens, son-
dern stellt auch die Frage nach der 

eigenen, unabhängigen Identität 
in einer Welt voller äußerer (Ver-
haltens-)Einflüsse: Wie will ich ei-
gentlich leben? Und wie und wann 
ist es möglich, sich von familiär 
geprägten Mustern zu emanzi-
pieren? Liegt das Gefühl von „zu 
Hause“ vielleicht weder in einer 

Wohnung noch in den Menschen 
um uns herum, sondern in uns 
selbst? Und wenn ja, wie finden 
wir dieses Zuhause? 

Die Uraufführung findet statt 
am Freitag, 10 April, um 19.30 
Uhr. Weitere Termine sind Frei-
tag, 17. April, 19.30 Uhr; Samstag, 

18. April, 19.30 Uhr; Freitag, 24. 
April, 19.30 Uhr; Freitag, 29. Mai, 
19.30 Uhr; Samstag, 30. Mai, 
19.30 Uhr; Sonntag, 7. Juni, 18 
Uhr; Samstag, 13. Juni, 19.30 Uhr  
und Samstag, 27. Juni, 19.30 Uhr. 
Weitere Infos und Tickets unter 
schauspiel-wuppertal.de/home.

„Home sweet Home“ des Schauspiels Wuppertal
Noch Karten für die Uraufführung verfügbar und weitere Termine

Sei mir ein Hort der Zuflucht, eine feste Burg, dass du mir helfest; 
denn du bist mein Fels und meine Feste.      Psalm 71,3

Rosemarie Overhoff
geb. Hermanns

* 22. Juli 1943            † 6. März 2026 

Kurfürstenstraße 79, 42369 Wuppertal

Die Trauerfeier findet Freitag, den 13. März 2026, um 10.30 Uhr 
 in der Kapelle des ev. Friedhofs, 

Lüttringhauser Straße in Wuppertal-Ronsdorf, statt. 
Im Anschluss erfolgt die Beisetzung. 

Rolf
Ingeborg und Mario

Ingmar
Dagmar und Martin 

mit Nils und Till
Hannelore Heinrichs, Klaus Hermanns, Manfred Hermanns 

mit ihren Familien
und Angehörige

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen 
 von meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter,  

Schwester, Schwägerin, Tante und Oma

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an  
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V., IBAN DE41 3702 0500 0003 3778 07. 

Kennwort: Beerdigung Rosemarie Overhoff.
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Ansa Krankenpflegedienst 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!
ÜBER

Laminat Vinyl Parkett

30 %30 % %
20 %

ÜBER

30 %
50 %

*

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 24.03.2026, online 
und in den Filialen. Gilt nicht für Sonderbestellungen 
und ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine 
Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger 
Mitnahme. Dieses Angebot gilt nicht für Zubehör.
Nur solange der Vorrat reicht.

Canadian Oak 
braun

(30033006)
Cilo Roof

(5856)

Bardolino Eiche 
Grau

(H1056)

Klick-Vinyl (30032021)
Dekor Natureiche
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Einfach zu verlegen
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

14,99
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

29,99

Kaschmireiche
(30032020)

Klick-Vinyl (30033007)
Dekor Canadian Oak creme
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Warme und natürliche Eichentöne
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

17,99
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

29,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Sie zahlen nur €/m2
bodomoKLICK-VINYL (5855)
Dekor Cilo Salt
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Echter Fliesenlook mit matter Oberfl äche
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

24,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 22,73

Unser Preis €/m2

17,99

Laminat (H1055)
Dekor Bardolino Eiche
● 8 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Eichenlook für klassische Eleganz
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

,
Sie zahlen nur €/m2

9,99

●  7 mm Stärke | NK 31 | AC3
●  Hält starker Nutzung stand
●  Zeitlose Optik für den Vintage-Style
●  Blauer Engel / Made in Germany
●  Schnelle und einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Pune Oak vintage (7508)
Luna Oak creme (7509) ●  8 mm Stärke | NK 32 | AC4

●  Hält starker Nutzung problemlos stand
●  Natürlicher Look , der beeindruckt
●  Schnelle und einfache Verlegung
●  Blauer Engel / Made in Germany

Laminat
Cortina Eiche (H2716)

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält Belastungen mühelos stand
● Natürlicher Look im Landhausstil
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

bodomoLAMINAT
Cardiff Eiche (8035)
Cardiff Eiche natur (8036)

9,99, inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten12,99 9,99, inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten13,999,99, inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten21,99

●    14 mm Stärke | ca. 3 mm Nutzschicht
●    Wohnfertig geölte Oberfl äche
●    Natürlich schön & wohngesund
●    Gebürstete Oberfl äche
●    Markante Struktur für rustikalen Charme

bodomoParkett
Eiche Robust

39,99, inklusive

XPS-Dämmung 

und Fußleisten
46,99
anstatt

jetzt nur €/m2jetzt nur €/m2

anstatt

jetzt nur €/m2

anstatt

jetzt nur €/m2

anstatt
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SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen. 
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

Besuche eine unserer 22 Filialen, 
den CitySTORE oder shoppe 24/7 
auf laminatdepot.de

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 09.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wir sind umgezogen!
Ab sofort: Aue 46 · 42103 Wuppertal

Am Donnerstag, 12. März, wer-
den um 11 Uhr in ganz Nord-
rhein-Westfalen die Sirenen heu-
len. Auch in Wuppertal wird an 
diesem Tag die Warnung der Be-
völkerung geprobt.

Wie bei den regelmäßigen bun-
des- und landesweiten Warnta-
gen inzwischen gewohnt, wer-
den alle 74 stationären Sirenen 
im Stadtgebiet ausgelöst, dabei 
werden drei Signale ertönen: Eine 
Minute lang das Entwarnungs-
signal (Dauerton), eine Minute 
lang das Warnsignal (auf- und ab-
schwellend) und zum Abschluss 

noch einmal eine Minute lang das 
Entwarnungssignal. Die Signale 
ertönen jeweils im Abstand von 
fünf Minuten. 

Zusätzlich werden alle anderen 
Warnsysteme ausgelöst. Es gibt 
eine Durchsage bei Radio Wup-
pertal, wer eine Warn-App wie 
NINA oder KatWarn auf dem 
Smartphone hat, wird darüber 
informiert.

Auch das Warnsystem Cell 
Brodcast wird ausgelöst, dadurch 
sollten alle im Netz eingelogg-
ten Mobiltelefone automatisch 
eine Nachricht bekommen. Zum 

ersten Mal soll es in diesem Jahr 
gegen 11.20 Uhr auch eine Ent-
warnung über Cell Broadcast ge-
ben. 

Das NRW-Innenministerium 
will die Bevölkerung parallel zum 
Warntag für das Thema Selbst-
schutz sensibilisieren. Die indivi-
duelle Vorsorge kann im Katastro-
phenfall Leben schützen, Schäden 
begrenzen und die Einsatzkräf-
te entlasten. Viele Informatio-
nen dazu stehen im Selbstschutz-
guide des Ministeriums, www.
im.nrw/themen/gefahrenabwehr/ 
versionen_selbstschutzguide.

Apps warnen, Sirenen heulen

Landesweiter Warntag am 12. März

FeG lädt dienstags auf die „Klönbank“ ein
Zwei Ehrenamtliche der Freien 
evangelischen Gemeinde Rons-
dorf (FeG) werden zukünftig im-
mer dienstags von 15.30 bis 17.30 
Uhr auf der Klönbank am Band-
wirkerplatz zum Gespräch einla-
den. Erstmalig am kommenden 
Dienstag, 17. März.

Eingerichtet wurde die Bank 
von der Bezirksvertretung. Ziel 
dieses Begegnungsangebotes ist 
es, Einsamkeit zu bekämpfen, 
Generationen miteinander zu ver-
binden und der zunehmenden 
Anonymität im Alltag etwas ent-
gegenzusetzen.

Die Klönbank soll ein Ort sein, 
an dem Menschen unkompliziert 
miteinander ins Gespräch kom-
men können – ohne Verpflich-
tungen. Als Gesprächsaufhänger 
verschenken die FeG-Ehrenamtler 
gelegentlich Steine, Hoffnungs-
würmchen oder ähnliche kleine 
Zeichen. Sie tragen einen Anste-
cker mit der Aufschrift „Ich hö-
re zu“ und wollen damit deutlich 
machen, dass hier Raum für Aus-
tausch – über Alltägliches, Sorgen 
oder schöne Erlebnisse – ist.

Bei schlechtem Wetter fällt die 
Aktion aus.� -mk

WSW unterstützten Kindertal mit 1.000 Euro

Die Wuppertaler Stadtwerke (WSW) zeigten er-
neut ihre Verbundenheit mit der lokalen Gemein-
schaft und unterstützten den Verein Kindertal e.V. 
mit einer Spende von 1.000 Euro. Jeannine Böh-
rer-Scholz (Foto links), Leiterin Kommunikation 
und Marke, überreichte den symbolischen Scheck 
an Susanne Bossy, die Vorsitzende des Vereins 
Kindertal.

Die Spendensumme entstand durch den internen 
Kartenverkauf für das Weihnachts-Theaterstück 

„Ronja Räubertochter“, das vom Kinder- und Ju-
gendtheater Wuppertal aufgeführt wurde. Die WSW 
rundeten den Betrag zusätzlich auf, um die wert-
volle Arbeit des Vereins weiter zu stärken.

Kindertal e.V. setzt sich seit mehr als 20 Jahren 
dafür ein, Kinder und Jugendliche in Wuppertal, 
die an oder unterhalb der Armutsgrenze leben, 
schnell, direkt und ohne bürokratische Hürden zu 
unterstützen – genau dort, wo Hilfe am dringends-
ten benötigt wird.� Foto: WSW/Bettina Osswald 



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel- 
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler: 
Tel. 01 77 / 968 19 64.
 
Suche Massivholzmöbel,  
Tel. 01 78 / 84 28 356,  
Herr Hartmann.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Por-
zellan, Bekleidung, Bilder, 
Handtaschen, Näh- und 
Schreibmaschinen, Pelze, Tep-
piche, Münzen, Bleikristall, Ta-
felsilber und Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Ankauf von alten Büchern, Ro-
manen, Heften: Schiller, Goe-
the, Simmel, T. Storm, Konsalik, 
Karl May, Brockhaus, Lexika, 
Meyers, Bertelsmann, Perry 
Rhodan, Jerry Cotton, Comics 
und vieles mehr,  
Tel. 01 76 / 84 67 93 65.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).
 
Suche Echtholzmöbel, passen-
de Lampen, Kaffeeservice, Glä-
serserie, Bilder, Uhren und Bü-
cher. 
Tel. 01 63 / 892 34 70.
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Kino-Tipp: Preview „Der Astronaut“
Die Verfilmung des Bestsellers von Andy Weir mit 
Ryan Gosling und Sandra Hüller in den Haupt-
rollen – Im CineStar Remscheid am 14. März 
schon vor Bundesstart auf der großen Leinwand! 
Die ersten 50 Ticketkäufer erhalten einen „Pro-
ject Hail Mary“-Pin gratis – solange der Vorrat 
reicht. Der Naturwissenschaftslehrer Ryland Gra-
ce (Ryan Gosling) wacht auf einem Raumschiff 
auf – Lichtjahre von zu Hause entfernt und ohne 
Erinnerung daran, wer er ist oder wie er dorthin 
gekommen ist... 

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Mit Applaus und einem glück-
lichen Gewinnerteam ging der 
achte Sparkassen HockeyCup der 
Wuppertaler Grundschulen zu 
Ende. Auch in diesem Jahr bli-
cken die Veranstalter – Vertreter 
der Stadtverwaltung und der Spar-
kasse – auf ein faires und span-
nendes Turnier zurück.

Mit acht Punkten und einem 
Torverhältnis von 71 zu 18 schaff-
te es das Team der Grundschu-
le Marper Schulweg zum wie-
derholten Mal in Folge, sich den 
ersten Platz und damit den be-
gehrten Wanderpokal zu sichern. 
Sportsgeist und Ausdauer bewies 
jedoch auch das Team der Grund-
schule Küllenhahn, das mit Platz 
zwei ebenfalls erfolgreich seinen 
Rang aus dem Vorjahr vertei-
digte. Den dritten Platz erspielte 
sich das Team der Grundschule 
Rottsieper Höhe. Mit dabei wa-
ren außerdem die Grundschu-
len Ferdinand-Lasalle-Straße und 
Marienstraße.

Das Prinzip des Sparkassen 
HockeyCups ist bewährt – und 

besonders: Jede Mannschaft kann 
bis zu acht Schüler melden, da-
von mindestens zwei Mädchen 

und zwei Jungen. Auch auf dem 
Spielfeld sind immer mindes-
tens ein Mädchen und ein Junge 

vertreten. Gespielt wird stets „drei 
gegen drei“ (ohne Torwartin be-
ziehungsweise Torwart).

Grundschule Marper Schulweg holte erneut den Titel

Das Siegerteam von der Grundschule Marper Schulweg konnte seine Erfolge aus der Vergangenheit wiederholen. �
� Foto: Sparkasse Wuppertal

Sparkassen HockeyCup 2026

Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.

Motorräder und Frühling: 
Sparpotenzial für Biker

Die Motorradsaison beginnt. Wird 
das Motorrad in den warmen Mo-
naten genutzt, kann es mit einem 
Saisonkennzeichen zugelassen 
werden, was Kosten für die Versi-
cherung spart. Man sollte jedoch 
eine für mindestens sechs Monate 
abschließen (beispielsweise von 
April bis Oktober). Dann nämlich 
hemmt die Winterfahrpause nicht 
mehr den Fortschritt beim Scha-
denfreiheitsrabatt.
„Wie jedes andere Fahrzeug, das 
auf einer öffentlichen Straße be-
trieben werden soll, benötigt ein 
Motorrad mit Saisonkennzeichen 
eine Haftpflichtversicherung“, 
sagt Paul-Heinz Münch, Spre-
cher des Bezirks Wuppertal im 
Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufleute (BVK) und 
Versicherungsmakler in Wup-
pertal-Cronenberg. „Diese deckt 
Schäden ab, die Motorradfahrer 
bei anderen Verkehrsteilnehmern 
verursachen.“
Schäden am eigenen Motorrad 
werden durch die Kaskoversiche-
rungen abgesichert. Die Teilkasko 
deckt – wie der Name schon be-
sagt – nur bestimmte Risiken ab, 
beispielsweise Brand und Explosi-
on, Diebstahl, Kollision mit Tieren 
oder Bruchschäden an den ver-
glasten Elementen wie Windschild 

oder Scheinwerfern. Die Vollkas-
koversicherung ersetzt darüber 
hinaus Defekte durch selbstver-
schuldete Unfälle und Schäden 
durch Vandalismus.
Wer sparen möchte, für den gibt 
es noch einen Tipp: Die private 
Unfallversicherung ist wesentlich 
billiger als eine spezielle Version 
für Motorradfahrer und sie schützt 
sogar rund um die Uhr, also nicht 
nur beim Motorradfahren. „Pas-
siert ein Unfall, übernimmt sie alle 
Kosten, die durch die dauerhaften 
körperlichen oder geistigen Beein-
trächtigungen entstanden sind, 
bis hin zur Invalidität“, so Paul-
Heinz Münch.
Manche Vertragsversionen bein-
halten im Todesfall einen Hinter-
bliebenenschutz für die Familie. 
Damit dieser einigermaßen aus-
kömmlich ist, empfiehlt es sich 
mindestens das Drei- bis Fünffa-
che des eigenen Jahresbruttoein-
kommens zu vereinbaren.
Kontakt und mehr Infos:
BVK Pressesprecher für 
das Bergische Land
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
info@muench-
versicherungen.de

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Viele Menschen leiden unter 
Rückenschmerzen. Dieses weit 
verbreitete Gesundheitsproblem 
schränkt Betroffene im Alltag 
deutlich ein. Oft leiden sie mo-
nate- oder jahrelang unter ein-
geschränkter Beweglichkeit und 
Belastbarkeit.

Bei den Rücken-Testtagen des 
Sanitätshauses Beuthel haben 
sie die Möglichkeit, die Medi 
Lumbamed® facet Orthese di-
rekt vor Ort zu probieren. Da-
bei erhalten sie eine persönliche 
Fachberatung und können eine 
gezielte Stabilisierung und spür-
bare Entlastung erleben.

Wer unter Rückenschmerzen 
leidet, sollte sich jetzt seinen Ter-
min für die Rücken-Testtage si-
chern. Diese finden statt: in der 
Filiale Ronsdorf, Erich-Hoepner-
Ring 1, vom 16. bis 20. März und 

in der Filiale Barmen, Höhne 
21, 42275 Wuppertal, vom 23. 
bis 27. März. 

Eine Teilnahme an den Rü-
cken-Testtagen ist nur mit 

vorheriger Anmeldung mög-
lich, Tel. 02 02 / 430 46 800, 
E-Mail Info@beuthel.de oder di-
rekt in den Sanitätshaus Beuthel-
Filialen. 

„Jetzt gezielt entlasten und 
kostenlos testen“, lädt das Team 
des Sanitätshauses Beuthel Be-
troffene und Interessierte zu den 
Aktionstagen ein.

Rücken-Testtage im Sanitätshaus Beuthel – jetzt anmelden
16. bis 20. März in Ronsdorf � Anzeige

Rückenschmerzen sind weit verbreitet und schränken Betroffene stark ein. Orthesen können für Entlastung sorgen.

In Deutschland erhalten jährlich 
mehr als 70.000 Frauen die Diag-
nose Brustkrebs. Allein im Brust-
zentrum Wuppertal werden rund 
450 Neuerkrankungen pro Jahr 
behandelt. Brustkrebs ist damit 
die häufigste Krebserkrankung 
bei Frauen. Wird die Erkrankung 
frühzeitig erkannt, bestehen je-
doch sehr gute Heilungschancen. 
Umso wichtiger sind sowohl die 
konsequente Vorsorge als auch 
eine regelmäßige, unabhängige 
Überprüfung und Bewertung der 
Behandlungsqualität in speziali-
sierten Brustzentren.

Qualität und Patientensicherheit – 
interdisziplinäres Netzwerk
Die Zertifizierungsstelle ÄKzert® 
der Ärztekammer Westfalen-Lip-
pe ist vom Land NRW beauftragt, 
die Qualität der Patientenversor-
gung in den vom Land benannten 
Brustzentren in NRW regelmä-
ßig zu überprüfen. Erneut wurde 
das Brustzentrum Wuppertal der 
objektiven Begutachtung durch 
die Zertifizierungsstelle unter-
zogen und wieder erfolgreich re-
zertifiziert.

Das Brustzentrum ist eine Ko-
operation der Frauenkliniken des 
Agaplesion Bethesda Kranken-
hauses Wuppertal und des Heli-
os Universitätsklinikums Wup-
pertal (HUKW) und ist ein 

interdisziplinäres Netzwerk aus 
Klinikärzten und niedergelasse-
nen Ärzten, das sich auf eine um-
fassende stationäre und ambulante 
Betreuung brustkrebserkrankter 
Frauen spezialisiert hat. So stehen 
den Betroffenen gebündelt das 
Wissen und die Erfahrung von 
Gynäkologen, Radiologen, On-
kologen, Pathologen, Strahlen-
therapeuten, Psychologen, Brust-
pflegeschwestern und weiteren 
Partnern zur Verfügung. 

Außerdem ist das Brustzen
trum am HUKW im letzten Jahr 
als bestes GBG Studienzentrum 
Deutschland ausgezeichnet wor-
den.

Zugang zu modernen 
Therapiekonzepten
„Am Helios Universitätsklini-
kum Wuppertal besteht für Pa-
tientinnen die Möglichkeit zur 
Teilnahme an klinischen Studien 
und damit ein Zugang zu moder-
nen, innovativen Therapiekonzep-
ten“, erklärt die Chefärztin des 
Brustzentrums und Abteilung 
für Senologie am Helios Univer-
sitätsklinikum Wuppertal Prof. 
Vesna Bjelic-Radisic. „Die erneu-
te Rezertifizierung durch ÄKzert® 
und die Deutsche Krebsgesell-
schaft bestätigt, dass wir nicht nur 
unsere Patientinnen leitlinienge-
recht, qualitätsgesichert und auf 

dem aktuellen Stand der Wissen-
schaft behandeln, sondern durch 
die Studien ganz neue, innovative 
Therapien ermöglichen. In vielen 
Fällen können wir eine zielgerich-
tete, chemotherapiefreie Therapie 
anbieten. Oder eine Impfung ge-
gen ein Wiederkommen der Er-
krankung bei bestimmten Formen 
des Brustkrebses.“

„Unser Anspruch ist es, in Wup-
pertal und der gesamten Region 
eine Brustkrebsversorgung auf 
höchstem medizinischen Niveau 
sicherzustellen“, betont Dr. med. 
Jörg Falbrede, Chefarzt der Kli-
nik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe sowie Leiter des Brust-
zentrums am Agaplesion Bethesda 
Krankenhaus Wuppertal. „Daher 
messen wir der unabhängigen Be-
wertung unserer Arbeit durch ei-
ne externe Zertifizierungsinstanz 
wie ÄKzert® einen besonders ho-
hen Stellenwert bei, sie ist für uns 
ein wesentliches Qualitätskriteri-
um.“ Besondere Bedeutung hat 
das Patientenwohl. 

„In den Tumorkonferenzen dis-
kutieren wir intensiv geeignete 
Therapiemöglichkeiten und ent-
scheiden anschließend in enger 
Abstimmung mit der Patientin 
die Koordination und Planung 
ihrer individuellen Behandlung“, 
berichten Dr. Jörg Falbrede und 
Prof. Bjelic-Radisic.

Brustzentrum Wuppertal erneut zertifiziert

Im Brustzentrum finden die Untersuchungen statt.� Foto: Anne Wirtz

Agaplesion Bethesda Krankenhaus Wuppertal und Helios Universitätsklinikum Wuppertal

Bergisches Stiftungskaffeetrinken der Evangelisch-reformierten Gemeinde
Die Stiftung für Kinder- und 
Jugendarbeit der Evangelisch-
reformierten Gemeinde lädt 
am Samstag, 21. März, um 15 
Uhr zum „Bergischen Kaffee-
trinken mit allen Drum und 
Dran“ ins Gemeindehaus der 

Evangelisch-reformierten Ge-
meinde in der Kurfürstenstra-
ße 13 ein. Die Lüttringhauser 
Volksbühne wird den Nachmit-
tag zusätzlich mit kleinen Sket-
chen bereichern.

Karten zum Preis von 12,50 

Euro sind im Büro der Gemein-
de, Kurfürstenstraße 13, erhält-
lich. Der Eintrittspreis kommt 
zu 100 Prozent der Kinder- und 
Jugendarbeit zugute. Einlass ist 
ab 14.30 Uhr, Restkarten, falls 
vorhanden, können auch dann 

noch erworben werden.
„Wir freuen uns auf einen 

schönen Nachmittag mit Dröp-
pelminna, Waffeln, Liedern zum 
Frühlingsbeginn und auf die  
Lüttringhauser Volksbühne“, 
so die Gemeinde.

Foto: pixabay.com

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 12. März

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 9,00 €
FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen 
Salatteller mit Frikadelle und Spiegelei

5,20 € 
10,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Hähnchen-Cordon Bleu mit Gemüse und Kartoffeln

 
12,90 €

MONTAG 
Schnibbelbohneneintopf  
mit Kartoffeln und Mettwurst 10,90 €
DIENSTAG 
Flammkuchen mit Speck und Zwiebeln 11,90 €
MITTWOCH – RUHETAG
PIZZA DES MONATS MÄRZ 
Spinat-Thunfisch-Paprika 
und Zwiebeln 13,90 €

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 11 – 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag. 
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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Wertvoll
für meine Finanzen und  
unser Bergisches Land.

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,45
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,80€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 8,90€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 25,90€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 17,90€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 9. 3.  26 bis Samstag, den 14. 3.  26

Nur im SB-Regal
 
Vegane Bockvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,90

Frühlings spezial

Schinkenbraten 
mager .........................................................  1 kg € 5,90
ideal auch für die Heißluftfritteuse 
Kobeshofener Zwiebelbraten 
frische, saftige Schweineschulter 
in einer herzhaften Zwiebelmarinade, 
mit Rezepthinweis .........................................  1 kg € 5,90

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit

Senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 

Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung
personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Schinkenschnitzel
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 12,90
südamerikanische 
Rinderhüfte oder Rindersteaks
auf Wunsch grillfertig mariniert ....................  1 kg € 17,90

für die schnelle Küche 
Schweinegeschnetzeltes 
nach Gyrosart gewürzt ................................  1 kg € 5,90
ideal auch für die Heißluftfritteuse 
gefüllte Paprikaschoten 
mit herzhafter Schweinemettfüllung, 
küchenfertig zubereitet  ..............................  1 kg € 5,90
frische 
Putenschnitzel 
von Natur aus mager ...................................  1 kg € 10,90
mild gesalzener 
Frühstücksschinken 
mit dem besonderen Aroma .........................  1 kg € 9,90
Bergischer Fleischsalat 
ausgezeichnet mit „Gold“ 
beim Qualitätswettbewerb der DLG ...............  1 kg € 7,90

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Spaghetti mit Schinken Sahne Sauce 
nach Carbonara Art, 
dazu Tomatensalat Portion  € 5,90
Dienstag 
Königsberger Klopse 
in Kapernsauce, dazu Salzkartoffeln  
und Farmersalat Portion  € 6,90
Mittwoch 
Cheese-Burger 
mit Salat, Gurke, Röstzwiebeln, 
Tomate und Käse, dazu Curly fries Portion  € 6,40
Donnerstag 
Schweineschnitzel 
mit Paprikasauce und Kroketten,  
dazu Bohnensalat Portion  € 7,90
Freitag 
Schweinemedaillons  
in Pfefferrahmsauce, dazu Salzkartoffeln  
und ein grüner Salat Portion € 7,90
Samstag 
Erbseneintopf mit Bockwurst Portion € 5,40

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.

Kurse im  
Bandwirker-Bad
Der Förderverein Bandwirker-
Bad veranstaltet im März wie-
der einige Kurse. Am Donners-
tag, 19. und 26. März, jeweils 
um 14.30 Uhr, steht Gedächt-
nistraining & Gehirnjogging 
auf dem Programm, Yoga mit 
dem Stuhl gibt es am Freitag, 
20. März, um 17 Uhr. Am 
Samstag, 21. und 28. März, je-
weils um 14 Uhr wird Koordi-
nation & Gleichgewicht ange-
boten. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 8 Euro pro Kurs; An-
meldung Dienstag und Sams-
tag im Bad oder unter Tel. 
02 02 / 254 97 04.

Lesung: 
Gartenstadt Ronsdorf
Am Dienstag, 17. März, um 18 
Uhr findet in der Stadtteilbi-
bliothek Ronsdorf, Marktstra-
ße 21, eine Lesung mit Antonia 
Dinnebier, Brigitte Alexander 
und Thomas Helbig statt. Im 
9. Band der Reihe „Wuppertals 
Grüne Anlagen“ geht es um die 
frühere „Gartenstadt Ronsdorf“.

Von den Ronsdorfer Anla-
gen über die Staudengärtnerei 
Arends Maubach erstrecken 
sich viele Gärten und Parks bis 
hin zur Ronsdorfer Talsperre 
im Saalscheid. Diese zu ent-
decken – nicht nur im Heute, 
sondern auch in der histori-
schen Einbettung – ist das Ziel 
des Sammelbandes, zu dem 
mehr als ein Dutzend Autoren 
beigetragen haben. Es finden 
sich in dem Band Geschichten 
zum traditionsreichen Rons-
dorfer Verschönerungsverein, 
zu den Ronsdorfer Anlagen 
und dem Saalbachtal, ebenso 
Geschichten über Gärtner und 
Züchter, über Parks und Plät-
ze. Der Eintritt ist kostenlos.

Anmelden zum 
Eierlotten fürs Bad
Im Restaurant L‘Ancora fin-
det am Donnerstag, 26. März, 
um 19 Uhr wieder das tradi-
tionelle Eierlotten des Förder-
vereins Bandwirker-Bad statt. 
Die Erlöse kommen dem Bad 
zugute – die Gäste können 

„ohne Sport bei Spiel, Spaß 
und gutem Essen etwas für 
das Bad tun und hoffentlich 
mit vielen Belohnungen nach 
Hause gehen“, so der Verein. 
Es gibt Eier, Restaurantgut-
scheine, Eierlikör, Bier u.v.m. 
zu gewinnen. Wer dabei sein 
möchte, sollte sich im Restau-
rant einen Tisch reservieren, 
Tel. 02 02 / 46 35 55. 

Jahreshauptver-
sammlung des HuBs
Der Heimat- und Bürgerver-
ein lädt am Samstag, 21. März, 
um 15 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung im Diakoniezen-
trum, Schenkstraße 133, ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem Berichte zum 
Geschäftsjahr 2025 – Berich-
te des Vorstands, der Arbeits-
kreise Bandwirkermuseum, 
Jugendfonds und LIT.rons-
dorf. Die vollständige Tages-
ordnung ist unter www.hub-
ronsdorf.de zu finden.

Hilfe für Ältere: 
Digital im Tal
„Digital im Tal“ – das ist Hil-
fe des Arbeiter-Samariter-Bun-
des (ASB) Regionalverband 
Bergisch Land e.V. in Koope-
ration mit der Stadtbibliothek 
für ältere Menschen bei der 
Nutzung von Laptop, Tablet 
und Smartphone. Der nächs-
te Termin ist Donnerstag, 12. 
März, 11 bis 13 Uhr, in der 
Ronsdorfer Stadtteilbibliothek, 
Marktstraße 21. Das Angebot 
ist kostenlos.

Burgleuchten auf 
Schloss Burg
Das Burgleuchten geht in die 
Verlängerung. Nach einem 
verregneten ersten Wochenen-
de gibt es auf Schloss Burg ein 
Zusatz-Wochenende für das 
Burgleuchten – am 14. und 15. 
März, jeweils von 18 Uhr bis 
22 Uhr. Wer das farbenfrohe 
Lichtspiel noch sehen möchte, 
der sollte sich bald ein Ticket 
sichern, entweder vorab oder 
aber vor Ort an der Abendkas-
se, www.schlossburg.de. 

Kurz und Knapp

Erneut geht es in der Natur-Schule 
Grund um die Vielfalt, diesmal 
die der heimischen Wildkräuter. 
Tobias Marsch und seine Helfe-
rinnen werden mit den Teilneh-
menden der Kinder-Umweltgrup-
pe (6 bis ca. 10 Jahre) am Samstag, 
14. März, zwischen 10 und 13 
Uhr rund um die Natur-Schule 
nach Kräutern suchen und diese 
im Anschluss nutzen, um leckeres 
Essen herzustellen. Die Kinder-
Umweltgruppe bietet dazu wie-
der bis zu vier Schnupperplätze 
für Kinder an, die sich für die 
Natur einsetzen wollen. 

Der Teilnehmer-Beitrag beträgt 
je Kind 13 Euro inklusive Ma-
terialkosten. Treffpunkt ist die 

Natur-Schule Grund, Grunder 
Schulweg 13, in Remscheid-
Grund (nahe der Stadtgrenze zu 
Ronsdorf). Da ein Teil der Ver-
anstaltung draußen stattfinden 
wird, sind passende Kleidung und 
Schuhwerk zu empfehlen. Eine 
Unterstützung für finanziell nicht 
so leistungsfähige Kinder bzw. 
deren Familien ist möglich. Bitte 
im Vorfeld Infos zu Lebensmit-
tel-Unverträglichkeiten des Kin-
des angeben. Anmeldung bis 12. 
März erforderlich.

Schnupperplätze frei 
in der Jugend-Umweltgruppe
Zum nächsten Gruppentreffen 
der Jugend-Umweltgruppe von 

Natur-Schule Grund und dem 
Naturschutzbund (Nabu) Rem-
scheid, das am Samstag, 14. März, 
von 14.30 bis 17.30 Uhr stattfin-
det, sind vier Schnupperplätze frei.

Die Jugend-Umweltgruppe 
trifft sich alle 14 Tage samstag-
nachmittags. Wer zwischen 10 
und 14 / 15 Jahren und interes-
siert an Natur und Umwelt ist, 
kann sich hier einbringen und 
aktiv werden, die Kosten belau-
fen sich auf 10 Euro.

Neben zahlreichen Informatio-
nen über Wildbienen und Hum-
meln im Besonderen geht es an 
den Aufbau von drei Hummel-
Nistkästen im Außengelände der 
Schule, die dann hoffentlich noch 

in diesem Jahr von Hummelvöl-
kern besiedelt werden. Anmel-
dung bis 12. März erforderlich.

Osterferienprogramm „Natur“ 
für Kinder und Familien
Das Osterferienprogramm „Na-
tur“ ist unter neu.natur-schule-
grund.de/programm veröffent-
licht. Es gibt Angebote für Kinder 
im Grundschulalter (bis ca. 12 
Jahren), die sich für Natur und 
Umwelt interessieren. Da für al-
le Kurse unterschiedliche Teil-
nehmer-Beiträge erhoben werden, 
sollten interessierte Eltern sich auf 
jeden Fall informieren.

Den Auftakt macht am Sams-
tag, 28. März, eine Familien- 

Nachtwanderung zu Orten, an 
denen mit Molchen, Fröschen 
oder Kröten zu rechnen ist. Na-
türlich dürfen auch Erwachsene 
ohne Kinder teilnehmen. Dane-
ben gibt es diverse Backangebote 
von Pizza bis zu Frühlingskeksen 
sowie Angebote  zur Artenvielfalt 
rund um die Natur-Schule. 

Anmeldungen für alle Veran-
staltungen sind ab sofort möglich, 
nur per E-Mail an info@natur-
schule-grund.de. Jörg Liesendahl, 
Pädagogischer Leiter der Natur-
Schule Grund: „Bitte geben Sie 
je Kurs an, welche Kinder ange-
meldet werden, und eine Telefon-
Nr., unter der Sie auch kurzfristig 
erreichbar sind.“

Umweltgruppen und Osterferienprogramm

Kinder- und Jugend-Umweltgruppen laden zum Schnuppern ein 

Wenn Bäume nicht mehr standsi-
cher sind und ein Risiko darstel-
len, ordnet die Stadt die Fällung 
an, informiert die Verwaltung. 
Rund 300 Bäume im Stadtge-
biet müsse die Stadt daher fällen. 

Die durch den Klimawandel 
immer häufiger vorkommende 
Trockenheit der letzten Jahre ge-
he auch an der heimischen Flo-
ra nicht spurlos vorbei. Hinzu 

kommen Pilzbefall und Fäul-
nis, informiert die Stadt weiter: 
„Sind die Bäume erst einmal ge-
schwächt, haben Parasiten leichtes 
Spiel und können sich Krankhei-
ten ausbreiten. Befallene Bäume 
sind dann nicht mehr standsicher 
und stellen eine akute Gefahr für 
Passantinnen und Passanten sowie 
für den Straßen- und Gehweg-
bereich dar“, so die Verwaltung.

Fällungen sind im gesamten 
Stadtgebiet geplant
Unter anderem ist die Ronsdorfer 
Parkstraße betroffen, besonders 
stark trifft es Uellendahl-Katern-
berg mit dem Mirker Hain. Auch 
an der August-Bebel-Straße, Auf 
der Nüll und im Kaiser Wilhelm 
Hain müsse die Stadt Bäume fäl-
len, außerdem in Elberfeld im 
Deweerth’schen Garten und im 

St. Anna Wald. In Barmen sind 
der Nordpark und die Bendahler 
Straße betroffen. In Elberfeld-
West müssen im Krummacher 
Wald und am Otto-Hausmann-
Ring Bäume weichen. Wenn die 
Bäume eine Gefährdung darstel-
len, dürfen sie auch außerhalb 
der Vogelschutzzeit entnommen 
werden, also auch nach dem 1. 
März.  

„Die Fällungen erfolgen nach 
sorgfältiger Prüfung alternati-
ver Maßnahmen wie standort-
gerechten Ersatzpf lanzungen 
oder Nachpflanzungen an ge-
eigneten Standorten. Begleitend 
werden Monitoring- und Ersatz-
pflanzungspläne vorbereitet, um 
langfristig die Grünstruktur und 
Biodiversität in Wuppertal zu si-
chern“, teilt die Stadt mit.

Belastung durch Klimawandel, Pilzbefall und Fäulnis

Sicherheitsrisiko: Stadt fällt in diesem Jahr 300 Bäume

Zweite Runde des Anmeldeverfahrens an weiterführenden Schulen abgeschlossen
Die zweite Runde für die An-
meldung an den weiterführen-
den Schulen im Übergang von 
der vierten in die fünfte Klasse 

ist abgeschlossen. Von 360 Kin-
dern wurde bei rund 310 einer 
der angegebenen Wünsche er-
füllt. Allen Kindern konnte ein 

Schulplatzangebot gemacht wer-
den. Die Bescheide werden den 
Familien in den nächsten Ta-
gen zugestellt. Eltern, die das 

Schulplatzangebot nicht anneh-
men möchten, können eigen-
initiativ nach einem Schulplatz 
suchen. Das Anmeldeverfahren 

endet am 20. März 2026. In-
formationen über die Schulen 
mit freien Plätzen unter www. 
wuppertal.de/bildungswege.



Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf Jahrgang 76 • Nr. 11 • 11. März 20266 Anzeigen

Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. 

Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-

ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Donnerstag, 12.3.: 16 Uhr Kin-
dertreff (GZ). Freitag, 13.3.: 17 
Uhr Kinderchorprobe; 18 Uhr 
Chorprobe „aCHORd“; 19 Uhr 
Kreis froher Christen.  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-

st.joseph@suedhoehen.de, 
www.suedhoehen.de.

Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de.

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Über 10 Jahre „sozial art“ –
Therapie mit Herz und Innovation in Ronsdorf

Seit mehr als zehn Jahren 
steht das therapeutische 
Zentrum „sozial art“ in der 
Lüttringhauser Straße 35 
für moderne und patienten-
orientierte Therapiearbeit in 
Ronsdorf. Gegründet im Jahr 
2015, hat sich die Praxis kon-
tinuierlich weiterentwickelt 
– stets mit dem Menschen 
im Mittelpunkt.

Das zehnköpfige Team ar-
beitet nach dem Grundsatz, 

nicht nur Defizite zu betrach-
ten, sondern gezielt die Res-
sourcen und Fähigkeiten der 
Patientinnen und Patienten 
zu fördern. Regelmäßige Fort-
bildungen sichern dabei eine 
hohe fachliche Qualität.

Ein besonderes Merkmal 
von „sozial art“ ist der Einsatz 
Robotik gestützter Therapien, 
mit denen die Behandlungs-
möglichkeiten insbesondere 
in der Ergotherapie erweitert 

werden. In diesem Bereich 
ist die Praxis der einzige An-
bieter im Bergischen Land. 
Neu im Angebot ist zudem die 
Skeleta-Schmerztherapie zur 
Behandlung unspezifischer 
Schmerzen.

Die Praxisräume sind barri-
erefrei und bequem mit dem 
Aufzug erreichbar. Eingang 
und Parkmöglichkeiten be-
finden sich an der Straße 
Zandershöfe.

Vorgestellt von A bis Z

Bäckerei

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Container

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden?  
Sprechen Sie uns gerne an.
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 

info@row-verlag.de
Ronsdorfer Wochenschau 

ZEITUNG für Ronsdorf seit 75 Jahren

Matinee im NaturFreundehaus: Bedeutung der Haustiere
Am Sonntag, 15. März, geht es 
ab 11 Uhr bei den NaturFreun-
den (Luhnsfelder Höhe 7) um 
die Tierhaltung in den letzten 
75 Jahren. Dr. med. vet. Werner 
Feller wird über die Bedeutung 
der Haustiere sprechen, die sich 
im Laufe der Zeit stark verändert 
habe. Der Eintritt ist frei.

„Hund und Katze hatten frü-
her nicht den Stellenwert von 

heute. Und dementsprechend 
war auch der finanzielle Auf-
wand sowohl für die Haltung 
als auch für die tierärztliche Be-
treuung gering. Dagegen war bei 
landwirtschaftlichen Nutztieren, 
z.B. Rind und Schwein, der fi-
nanzielle Wert des Einzeltiers 
höher als heute. So wurden bei 
diesen Tierarten tierärztliche Be-
handlungen durchgeführt, die 

sich in der heutigen Zeit nicht 
mehr rechnen“, so der Veran-
stalter.

Die Haltungsbedingungen 
seien vor 75 Jahren in der Re-
gel tiergerechter gewesen, z.B. 
Boden- und Freilandhaltung 
bei Geflügel, dann die heute 
verbotene Käfighaltung bis zu 
Haltungsformen, die den Tie-
ren mehr Platz bieten. 
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GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Mehrkosten einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung 

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

pflegeleicht 
Betreuungsvermittlung
Helmut Langensiepen e.K.
Farnweg 23
42113 Wuppertal

Tel. 021 91 / 460 73 89
Fax 021 91 / 460 73 90

mail@pflegeleicht.eu
www.pflegeleicht.eu

B&E BAUELEMENTE GmbH
Markisen · Fenster · Haustüren · Rollladen · Garagentore · Vordächer
Sanderstraße 188 
42283 Wuppertal 
www.979090.de 0202/979090

Rückenschmerzen sind ein weit verbreitetes
Gesundheitsproblem und schränken viele Menschen
im Alltag deutlich ein.
Viele Betroffene leiden über Monate oder Jahre
unter eingeschränkter Beweglichkeit und Belastbarkeit.
Bei unseren Rücken-Testtagen probieren Sie die
Medi Lumbamed® facet Orthese direkt vor Ort
mit persönlicher Fachberatung.
Erleben Sie gezielte Stabilisierung und spürbare Entlastung.

Leiden Sie unter Rückenschmerzen?

Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin!
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung
☎ (0202) 430 46 800        ✉ Info@beuthel.de
oder in Ihren Sanitätshaus Beuthel Filialen

TERMINE
16.03.–20.03. Filiale Ronsdorf
Erich-Hoepner-Ring 1, 42369 Wuppertal 
23.03.–27.03. Filiale Barmen
Höhne 21, 42275 Wuppertal

Jetzt gezielt entlasten und kostenlos testen!

Die Junior Uni öffnet am Frei-
tag, 20. März, von 18 bis 22 
Uhr ihre Türen zur nächsten 
Forschernacht. Jugendliche er-
wartet ein abwechslungsreicher 
Abend voller Mitmach-Aktio-
nen, spannender Experimente 
und kreativer Herausforderun-
gen – und das in entspannter 
Atmosphäre.

An diesem besonderen Abend 
wird die Junior Uni bereits zum 
fünften Mal Treffpunkt für Ju-
gendliche ab 11 Jahren, die Lust 
haben Neues auszuprobieren, 
eigene Talente zu entdecken 
und Wissenschaft einmal an-
ders zu erleben. Im gesamten 
Gebäude laden Mitmach-Sta-
tionen dazu ein, selbst aktiv zu 
werden, zu tüfteln und kreativ 
zu sein.

Das Programm bietet vielfäl-
tige Highlights für die Jugend-
lichen. Unter anderem können 
sie beim Character Design auf 
Grafik-Tablets eigene Figuren 
digital entwerfen und gestalten. 
Wer es praktisch mag, kann 
beim Löten erste Erfahrungen 
in der Elektrotechnik sammeln 

oder in der Robotik ausprobie-
ren, wie Maschinen program-
miert und gesteuert werden. An 
einer weiteren Station werden 
beispielsweise Lavalampen zum 
Leuchten gebracht und dabei 
ganz nebenbei spannende na-
turwissenschaftliche Phäno-
mene erforscht. Beim „Malen 
mit Hindernissen“ ist nicht nur 
Kreativität, sondern auch Ge-
schick gefragt. 

Die Forschernacht bietet da-
mit eine ideale Gelegenheit, 
die Junior Uni kennenzuler-
nen, Freunde mitzubringen 
und gemeinsam einen inspi-
rierenden Abend zu verbringen. 
Ganz ohne Leistungsdruck, da-
für mit viel Raum zum Entde-
cken und Ausprobieren. Wie 
immer lädt das Foyer an die-
sem Abend mit alkoholfreien 
Cocktails, Nachos und Pizza 
zum Chillen ein. 

Die Teilnahme an der For-
schernacht der Junior Uni ist 
kostenfrei. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung unter junioruni- 
wuppertal.de erforderlich.

Technik, Kreativität und Experimente: 
Forschernacht an der Junior Uni

Fernstudierende haben viel Lob 
für Studieninhalte und -materi-
alien sowie Flexibilität des Bil-
dungswerks für therapeutische 
Berufe (BTB). Die 	 W e i t e r -
empfehlungsrate von 99 Pro-
zent zeigt, dass die Studieren-
den rundum überzeugt sind. Das 
multimediale Lernen ist an der 
Lebenswirklichkeit der Studie-
renden ausgerichtet. Das BTB 
verfügt über eine  Expertise aus 
über 40 Jahren Beratung und 
Bildung im Gesundheitswesen.

Beim jährlich verliehenen 
FernstudiumCheck Award erhielt 
das BTB jüngst Bestätigung für 
seine gute Arbeit: Das Bildungs-
werk für therapeutische Beru-
fe aus Remscheid gehört erneut 
zu den beliebtesten Fernschulen 
Deutschlands. Grundlage sind 
die Erfahrungen und Bewer-
tungen der Fernstudierenden, 
die sich bei allen Bewertungs-
kriterien überdurchschnittlich 

zufrieden zeigen.

Top-Bewertungen: BTB im oberen 
Drittel aller Anbieter
Ende Januar hat Deutschlands 
größtes unabhängiges Bewer-
tungsportal für Fernlehr- und 
Fernstudiengänge den Fernstudi-
umCheck Award 2026 verliehen. 
In die Wertung kamen insge-
samt 73 Fernlehrinstitute, unter-
gliedert nach Fernhochschulen, 
Fernschulen und Fernstudienan-
bieter. Die Scorewerte und somit 
die Platzierungen ergeben sich 
aus der Anzahl der Erfahrungs-
berichte, der Weiterempfehlungs-
rate und den Sternbewertungen 
der Studierenden. Die zentralen 
Kriterien Studieninhalte, Studi-
enmaterial, Betreuung und On-
line-Campus fließen dabei in ein 
jeweils separates Ranking aller 
73 Institute ein. 

In diesen vier Kategorien ran-
giert das BTB jeweils im obersten 

Drittel aller gelisteten Institute. 
Darüber hinaus werden die Se-
minare, das Preis-Leistungs-Ver-
hältnis, das digitale Lernen und 
die Flexibilität bewertet. Hierbei 
schneidet das Bildungswerk aus 
Remscheid ebenfalls hervorra-
gend ab.

BTB überzeugt mit Betreuung, 
Lernmaterial und Flexibilität
Gelobt werden auch der einfach 
zu bedienende Webcampus und 
die interessanten, praxisnahen 
Webinare und Seminare. Wichtig 
ist den meisten Fernstudierenden 

eine flexible Gestaltung des Lehr-
gangs neben der Berufstätigkeit, 
und auch damit punktet das BTB 
– mit 4,9 von 5 Punkten. Insge-
samt vergeben die Studierenden 
4,8 von 5 Punkten für das Bil-
dungswerk für therapeutische 
Berufe. „Unsere Studierenden 
empfehlen uns zu 99 Prozent wei-
ter. Das ist ein Riesenlob für uns 
und unsere Arbeit – und gleich-
zeitig unser Ansporn, uns stetig 
weiterzuentwickeln: Immer am 
Puls der Zeit, immer an den Be-
dürfnissen unserer Zielgruppen 
ausgerichtet“, so Schulleiterin 
Olga Dudda.

Moderne Fernlehre: BTB erweitert 
sein Studienangebot kontinuierlich
Das BTB hat sich auf Aus- und 
Weiterbildung im Gesundheits-
wesen spezialisiert und blickt 
auf über 40 Jahre Erfahrung zu-
rück. Die Fernlehrgänge basie-
ren auf Studienbriefen, die mit 

Praxisseminaren und Webinaren 
kombiniert werden. Die Studi-
eninhalte sind als PDF oder Au-
diobook verfügbar und werden 
durch Podcasts, Videos und Web 
Based Trainings ergänzt. So wird 
jeder Lerntyp abgeholt. Mit dem 
StudyBuddy steht den Studieren-
den zudem ein verlässlicher KI-
Lernpartner zur Seite. Das Studi-
enangebot umfasst Ausbildungen 
wie Burnout-Prävention, Ernäh-
rungsberater mit verschiedenen 
Fachrichtungen, Psychologischer 
und Systemischer Berater sowie 
Heilpraktiker (auch für Psycho-
therapie) und wird laufend um 
relevante Lehrgänge analog zum 
sich verändernden Bedarf erwei-
tert. Zu den neueren Angeboten 
mit zunehmender Bedeutung 
zählen die Lehrgänge „Konflikt-
manager“ und „Pflanzenkunde 
in der Ernährung“. Mehr über 
das BTB erfahren Interessierte 
unter www.btb.info.

BTB erneut zu einer der beliebtesten Fernschulen Deutschlands gekürt
FernstudiumCheck-Award 2026 � Anzeige

Wer seinem Kind mehr als nur 
ein Hobby ermöglichen möch-
te, sondern eine fundierte mu-
sikalische Ausbildung in einem 
geschützten und werteorientier-
ten Umfeld sucht, findet bei der 
Wuppertaler Kurrende ein beson-
deres Angebot: Der traditionsrei-
che Knabenchor nimmt ab sofort 
wieder neue Sänger ab vier Jahren 
auf – ohne Wartelisten und oh-
ne musikalische Vorkenntnisse. 
Gerade auch Jungen der ersten 
und zweiten Klasse werden der-
zeit gesucht.

Hohe künstlerische Qualität und 
altersgerechte Begleitung
Seit über einem Jahrhundert 
steht die Wuppertaler Kurrende 
für musikalische Exzellenz und 
kontinuierliche Nachwuchsförde-
rung. Generationen von Jungen 
haben hier nicht nur das Singen 
gelernt, sondern auch Disziplin, 
Teamgeist und Verantwortungs-
bewusstsein entwickelt. Eltern 
und Großeltern schätzen dabei 
besonders die Verbindung aus ho-
her künstlerischer Qualität und 
einer behüteten, altersgerechten 
Begleitung. 

Die Probenarbeit erfolgt in 
klar strukturierten Gruppen, 
hochqualif izierte Chorleiter 
und Stimmbildner um den mu- 

sikalischen Leiter Lukas Bau-
mann fördern jeden Jungen indi-
viduell. Ab der Singschule erhält 
jeder Sänger zudem wöchentlich 
kostenlose Einzelstimmbildung – 
ein Angebot, das in dieser Form 
selten ist.

„Viele Familien sind über-
rascht, wie niedrigschwellig und 
vergleichsweise preiswert das Aus-
bildungsprogramm der Kurren-
de ist“, berichtet Geschäftsführer 

Tilman Klett. 

Renommierte Konzertprojekte 
und Reisen ins Ausland
Der Weg in der Kurrende be-
ginnt bei den „Spatzen“, wo Jun-
gen ab vier Jahren spielerisch an 
Musik und Rhythmus herange-
führt werden. Über Singschu-
le und Chorschule wachsen sie 
Schritt für Schritt in den gro-
ßen Konzertchor hinein. Dort 

eröffnen sich außergewöhnliche 
Möglichkeiten: Mitwirkung bei 
renommierten Konzertprojekten, 
Auftritte in bedeutenden Kirchen 
und Konzertsälen sowie Reisen 
ins europäische Ausland und 
darüber hinaus. Zuletzt führten 
große Tourneen unter anderem 
nach Polen, Italien und Tsche-
chien; weitere Konzertreisen für 
2026 stehen bereits in Planung. 
Für die jungen Sänger sind dies 

prägende Erlebnisse – für viele 
Familien Momente berechtigter 
Freude und Stolz.

Kinder wachsen musikalisch 
und persönlich
Dabei versteht sich die Kurrende 
nicht nur als Klangkörper, son-
dern als Gemeinschaft. Verlässli-
che Strukturen, ein respektvolles 
Miteinander und die enge Zu-
sammenarbeit mit den Familien 
schaffen einen Rahmen, in dem 
Kinder wachsen können – musi-
kalisch wie persönlich. Wer sei-
nem Sohn eine anspruchsvolle 
und zugleich geschützte Förde-
rung bieten möchte, trifft hier 
eine bewusste Entscheidung für 
Qualität, Kontinuität und kultu-
relle Bildung.

Interessierte Jungen sind ge-
meinsam mit ihren Eltern ein-
geladen, nach Absprache un-
verbindlich eine Chorprobe zu 
besuchen und die Atmosphäre 
im Briller Viertel kennenzuler-
nen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich – die Freude am Singen 
genügt. Alles Weitere lernen die 
Jungen in der Kurrende.

Kontakt:
www.wuppertaler-kurrende.de
Tel. 02 02 / 31 35 44
info@wuppertaler-kurrende.de

Die Wuppertaler Kurrende öffnet ihre Türen für neue Sänger

Die Wuppertaler Kurrende im Vatikan.� Foto: Wuppertaler Kurrende

Nachwuchs gesucht – ohne Wartelisten und musikalische Vorkenntnisse

Einschränkungen im Badebetrieb von Schwimmoper und Schwimmsportleistungszentrum
Wegen der Polizeilandesmeis-
terschaften im Schwimmen und 
Retten ist die Schwimmoper am 

heutigen Mittwoch, 11. März, für 
die Öffentlichkeit geschlossen.

Am Samstag, 14. März, und 

Sonntag, 15. März, richtet der SV 
Bayer Wuppertal im Schwimm-
sportleistungszentrum (SSLZ) 

den traditionellen Bayer-Cup aus. 
Am 21. und 22. März, folgen 

die NRW-Meisterschaften der 

offenen Klasse und der Jugend. 
Das SSLZ ist an beiden Wochen-
enden für Badegäste geschlossen.
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Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg

Je 1.900 Euro Spenden an Miteinander in Ronsdorf und Mutig & Stark
Übergabe der Erlöse des letzten Kleiderwillis der Freien evangelischen Gemeinde 

Kurz vor dem Frühjahrskleider-
willi am 21. März (siehe oben) 
hat das Kleiderwilli-Team der 
Freien evangelischen Gemeinde 
die Spendenschecks vom Herbst 
verteilt – jeweils 1.900 Euro an 
Miteinander in Ronsdorf (MiR) 
und Mutig & Stark. 

1.900 Euro für MiR-Sprachkurse
Der Scheck vom Kleiderwilli an 
Miteinander in Ronsdorf soll im 
Mohrhennsfeld für die Sprach-
förderung verwendet werden. Die 
Finanzierung dieses „wichtigen 
Bestandteils der Integration von 
Geflüchteten und anderen zuge-
reisten Ausländern“ war noch nicht 
gesichert, so das Kleiderwilli-Team. 

Die Sprachlehrerin Razan 
Aboshal erläutert, dass bei MiR 
derzeit 11 Personen (9 Frauen, 2 
Männer) aus den verschiedensten 
Nationalitäten an einem soge-
nannten A2-Sprachkurs teilneh-
men. Ohne diese Kenntnisse der 
deutschen Sprache sei die Teilnah-
me auf dem Arbeitsmarkt so gut 
wie unmöglich. Neben dem rei-
nen Lernen gibt es Exkursionen 
in Betriebe, Bäckereien, Kranken-
häuser, um mögliche Arbeitsplät-
ze zu besichtigen und damit auch 
das Interesse an den Sprachkur-
sen weiter zu fördern. Es konnten 
auch schon Teilnehmer früherer 
Sprachkurse von MiR erfolgreich 
vermittelt werden.

Dabei ist Razan Aboshal für 
die Schüler nicht nur Lehrerin, 

sondern wegen ihrer vielfältigen 
Sprachkenntnisse auch Vertrau-
ensperson. Ziel des Kurses ist das 
Erreichen eines gewissen Sprach-
niveaus als Voraussetzung für In-
tegration in die deutsche Gesell-
schaft, aber keine Perfektion.

Daneben gibt es auch noch 
ein Sprach-Café, wo man seine 
Deutschkenntnisse üben kann, 
und Kindersprachkurse, um auch 
den Kindern bessere Chancen für 
einen guten Start zu ermöglichen. 
Eine Besonderheit der Sprachkur-
se bei MiR – Mütter können auch 
ihre Kinder mitbringen, die un-
ter Aufsicht spielen können. „Die 
Besucher vom Kleiderwilli kön-
nen sich sicher sein, dass das Geld 
bestens eingesetzt wird“, fasst das 
Kleiderwilli-Team zusammen.

Mutig & Stark: Fitnessclub für Kinder
Daneben war der Kleiderwil-
li zu Besuch bei Mutig & Stark 
im Stadtbezirk Wichlinghausen 
Nord / Nächstebreck, um die an-
dere Hälfte des Kleiderwilli-Erlö-
ses zu übergeben. Pastor Marcus 
Schneider von der „Credo Kir-
che“, dem Träger von Mutig & 
Stark, gab den Ronsdorfern zu-
nächst einen Überblick über die 
Situation in diesem Stadtteil, der 
von einem extrem hohen Migrati-
onsanteil und einer großen Anzahl 
von Menschen, die Bürgergeld 
bzw. Grundsicherung beziehen, 
gekennzeichnet ist. In diesem 
Umfeld betreibt Mutig & Stark 

einen Fitness-Club für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren, 
wo sie fünf Tage die Woche an 
verschiedenen Fitness-Kursen teil-
nehmen und auch das Open Gym 
nutzen können. Dort wird Bas-
ketball und Boxen trainiert und 
auch Gottesdienste und andere 
Veranstaltungen durchgeführt, 
organisiert von Marcus Schnei-
der und über 30 Ehrenamtlern.

Die Kinder und Jugendlichen 
sollen stark gemacht werden für 
die „Herausforderungen des Le-
bens“, und das Training sowie 
die Vermittlung von Teamgeist, 
Steigerung des Selbstwertgefühls 
und auch der Abbau von Aggres-
sionen durch Sport hilft dabei. 
„Den Abschluss eines jeden Kur-
ses bildet ein kurzer ‚guter Gedan-
ke‘, ein geistlicher Impuls, der die 
jungen Menschen stärken und 
ihnen Gottes grenzenlose Liebe 
vermitteln soll, egal in welcher 
Situation sie gerade stecken“, so 
das Kleiderwilli-Team. 

Dabei ist der Preis für den Fit-
ness-Club mit 10 Euro pro Monat 
bewusst niedrig gehalten, damit 
möglichst jeder teilnehmen kann. 
Derzeit hat Mutig & Stark etwa 
450 Mitglieder aus allen Konfes-
sionen, das Durchschnittsalter 
liegt bei ca. 17 Jahren. Die echten 
Kosten betragen etwa 25 Euro pro 
Teilnehmer. Die Differenz muss 
durch Spenden gedeckt werden. 
So wird auch der Erlös vom Klei-
derwilli verwendet.

Heinz Wagner (FeG), Abeer Alhayek (Streetworkerin MiR), Razan Aboshal 
(Sprachlehrerin MiR), Jochen Thöne (FeG) und Wilfried Roskamp (FeG) bei 
der Scheckübergabe an die MiR (von links).� Fotos: privat

Wilfried Roskamp (FeG), Heinz Wagner (FeG und M&S), Marcus Schneider 
(M&S) und Jochen Thöne (FeG, von links) überreichten 1.900 Euro für das 
Projekt Mutig & Stark.

Nach Einheitsgrau und Schmud-
delwetter kommt endlich der 
Frühling mit Sonnenschein und 
blauem Himmel. Wer mag, kann 
sich beim Kleiderwilli auch neue 
Farben in den Kleiderschrank 
holen. Gerade, wenn das Geld 
für neue Klamotten knapp ist 
– hier hilft der Kleiderwilli, der 
am Samstag, 21. März, in der 
Zeit von 10 bis 14 Uhr im Ge-
meindehaus der FeG Ronsdorf, 
Bandwirkerstraße 28-30 statt-
finden wird.

„Auf vielfachen Wunsch hin 
haben wir die Öffnungszeit des 
Kleiderwillis um eine Stunde ver-
längert, wir fangen nun schon um 
10 Uhr an. Das ist übrigens ein 

Jubiläumskleiderwilli – wir öffnen 
zum 25. Mal unsere Pforten, um 
die gesammelte Kleidung für we-
nig Geld zu verkaufen, um damit 
soziale Projekte in Ronsdorf und 
Umgebung zu unterstützen“, so 
die Gemeinde.

Kleidungskauf, Kaffee, Waffeln, 
Bastelecke, Verlosung
Neben der Möglichkeit zum 
Erwerb von guter Kleidung zu 
günstigen Preisen gibt es für die 
Besucher wieder (gratis) Kaffee 
und Waffeln. So kann man den 
Kleiderwilli auch als Treffpunkt 
nutzen für Gespräche über „Gott 
und die Welt“. Für kleine Kinder 
wird eine Spiel- und Bastelecke 

eingerichtet. Gegen 12.30 Uhr 
wird die traditionelle Verlosung 
mit attraktiven Preisen stattfin-
den – diesmal mit Extra-Verlo-
sung für die Kinder. Lose gibt’s 
bei den Kleiderwillis während 
des Verkaufs.

Nachhaltigkeit und Erlös 
für soziale Projekte
Der Einkauf beim Kleiderwilli 
hat eine Vielzahl von positiven 
Effekten: man leistet einen Bei-
trag zu mehr Nachhaltigkeit und 
tut auch noch etwas Gutes für 
die Menschen in der Umgebung 
– „der gesamte Erlös vom Klei-
derwilli wird an soziale Projekte 
weitergegeben und macht auch 

dort das Leben für die Menschen 
bunter“, erklärt die Gemeinde. 
Diesmal wird der Erlös zu gleichen 
Teilen an die „Kinderschutzam-
bulanz Bergisch Land“ in Rem-
scheid und an die „Hausaufga-
benhilfe „Chance! Wuppertal“ 
weitergegeben.

Die Ärztliche Kinderschutzam-
bulanz Bergisch Land e.V. mit Sitz 
am Sana-Klinikum in Remscheid 
ist eine Fachstelle mit einem mul-
tiprofessionellen Team für Kinder 
und Jugendliche, die von körper-
licher Misshandlung, Vernachläs-
sigung und / oder sexueller Gewalt 
betroffen sind bzw. bei denen ein 
solcher Verdacht besteht. 

„Chance!Wuppertal“ wurde 

vom inzwischen 89 Jahre alten 
Franziskanerpater Joachim Stob-
be gegründet. Mit der Gründung 
der ehrenamtlichen Hausaufga-
benhilfe unterstützen er und seine 
vielen freiwilligen Helfer Wup-
pertaler Kinder und Jugendli-
che bei den Schularbeiten und 
Prüfungsvorbereitungen. Sprach-
kurse für Eltern und Geflüchte-
te und vieles mehr gehören auch 
zu den Aktivitäten von „Chance! 
Wuppertal“.

„Also, herzliche Einladung 
zum Stöbern, Klönen, Kaffee-
trinken und Klamottenkauf – 
neu Einkleiden und dabei Gutes 
tun – beim 25. Kleiderwilli am 
21.  März“, lädt die Gemeinde ein. 

Der Kleiderwilli macht das Leben bunt
Freie evangelische Gemeinde lädt am 21. März von 10 bis 14 Uhr ins Gemeindehaus ein
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• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47
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Sonne. Licht. WAREMA.

mutzbergRaumausstatter
Innenausbau

0202/314864
Franzenstraße 14 a · 42105 Wuppertal

P im Hof

Auch im Internet:

www.mutzberg.de

Jetzt  

Winter-Rabatt!

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Opp Linde

am 13. März 2026 um 19 Uhr im Vereinsheim des 
SV Jägerhaus Linde, Linde 3, 42287 Wuppertal

Bitte nehmt zahlreich teil, um gemeinsam 
das vergangene Jahr zu reflektieren.

Wir freuen uns auf euer Erscheinen.
Der Vorstand

Programm:
 1. Begrüßung
 2. Bericht des Vorstands
 3. Bericht der Jugendabteilung
 4. Bericht der Seniorenabteilung
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Kassenbericht
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Wahl eines Versammlungsleiters
 9. Entlastung der Vorstandes
 10. NEUWAHLEN
 11. Ausblick 2026
 12. Verschiedenes

Unter dem Motto „Gemein-
sam mehr erreichen – Aus-
bildung starten“ lädt die 
Agentur für Arbeit Solin-
gen Wuppertal vom 16. bis 
20. März Jugendliche, de-
ren Eltern und Erwachsene, 
die sich über berufliche Per-
spektiven informieren oder 
konkrete Unterstützung auf 
dem Weg in eine Ausbildung 
erhalten möchten, zur Woche 
der Ausbildung ein. Infos fin-
den Interessierte unter www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
solingen-wuppertal/wda.

Woche der 
Ausbildung

Mit facettenreichen Themen, 
zahlreichen Vorträgen und ziel-
führenden fachlichen Gesprächen 
ist am vergangenen Samstag der 
Wuppertaler Immobilientag zu 
Ende gegangen. Erstmals fand 
die Traditionsveranstaltung der 
Sparkasse als Wissens- und Vor-
tragsforum statt – mit Fokus auf 
Praxiswissen rund um Energieef-
fizienz, Werterhalt und zukunfts-
fähige Immobilien. 

Fachvorträge, Bühnenprogramm 
und persönlicher Austausch
Statt klassischer Messestände gab 
es kompakte Fachvorträge, ein 
Bühnenprogramm mit Talkrunde 
sowie persönlichen Austausch im 
Anschluss an den Wissenstrans-
fer. Die inhaltliche Tiefe gewähr-
leistete das breite Netzwerk der 
Sparkasse aus Fachleuten rund 
um Bauen, Kaufen, Sanieren und 
Recht. Referentinnen und Re-
ferenten aus Energieberatung, 
Handwerk, Verbraucherschutz, 
Wissenschaft und Immobilien-
wirtschaft brachten ihre Expertise 
ein und rahmten Themen allge-
meinverständlich. Unter anderem 
erfuhren die Gäste spannende 
Fakten zu Photovoltaik und Wär-
mepumpe ebenso wie zu energe-
tischer Sanierung, Schimmelprä-
vention und außergerichtlicher 
Streitschlichtung. 

„Die Besucherinnen und Be-
sucher hatten vor allem ein An-
liegen: Klarheit in ihren Immo-
bilienthemen“, resümiert Barbara 
Kramer, Leiterin des Bereichs 
„Bauen und Wohnen“ bei der 
Sparkasse Wuppertal. Beson-
ders gefragt waren Beiträge zur 

künftigen Energieversorgung, 
zur Wirtschaftlichkeit von Sa-
nierungsmaßnahmen sowie zu 
rechtlichen und praktischen Stol-
persteinen beim Bauen und Mo-
dernisieren. Auf der Bühne ging 
es zudem darum, wie sich gute 
Immobilienentscheidungen syste-
matisch vorbereiten lassen – von 
der Bestandsbewertung über För-
dermöglichkeiten bis hin zur Fi-
nanzierung. 

Beratung und Begleitung über 
Finanzierung hinaus
„Die langjährige Zusammenarbeit 
mit unseren Partnerinnen und 
Partnern ist traditionell ein zentra-
ler Baustein des Immobilientages“, 
sagte Barbara Kramer. „Indem wir 
das Wissen aus unterschiedlichen 
Disziplinen verzahnen, können 

wir den Menschen in der Region 
ein Programm mit nachhaltigem 
Mehrwert bieten.“ Der Anspruch: 
eine Begleitung über die reine 
Finanzierung hinaus. – Gerade 
in Zeiten ungefilterter Informa-
tionsflut sei unparteiische Bera-
tung im Interesse der Kundin-
nen und Kunden das A und O, 
bestätigte die gebürtige Wupper-
talerin Christiane Windgassen, 
Architektin und Inhaberin des 
gleichnamigen Architektur- und 
Sachverständigenbüros. Die aus-
gebildete Bausachverständige für 
Fragen zu Schäden an Gebäuden 
und gesetzlich zertifizierte Bau-
Mediatorin steht Ratsuchenden 
seit gut zehn Jahren beim Immo-
bilientag zur Seite. „Die Nachfrage 
ist seit jeher sehr hoch. Viele Gäs-
te sind dankbar für eine fachlich 

fundierte Orientierungshilfe – sei 
es bei Bauschäden, bei Fragen 
rund um Immobilien oder wenn 
Streitpunkte im Bauprozess ge-
klärt werden sollen.“ 

„Große Wissenslücken“ in 
diesem Kontext stellte auch der 
geprüfte Bausachverständige 
für Schäden an Gebäuden Det-
lef Becker fest. Er ist ebenfalls 
langjähriger Netzwerkpartner 
beim Immobilientag und lobte 
den Nutzen für alle Beteiligten.  
„Gerade die Themen Schimmel 
und Schadstoffe in Gebäuden wer-
fen viele Fragen auf – und bringen 
Emotionalität mit sich. Daher ist 
der Austausch mit den Teilneh-
menden sowie untereinander so 
wertvoll. [...]“ In seinen Vorträ-
gen arbeitete Detlef Becker mit 
punktgenauen Statements und 
lebendigen Beispielen. „Das hilft 
enorm, um sich eine Vorstellung 
zu machen“, sagte er. 

„Mit dem neuen Wissens-
Format haben wir eine wirksa-
me  Plattform geschaffen“, schloss 
Barbara Kramer. „Die Rückmel-
dungen zeigen, dass viele der Gäste 
jetzt mit spürbar mehr Sicherheit 
in ihre nächsten Immobilien-Ent-
scheidungen gehen.“ 

Über den Wuppertaler  
Immobilientag 
Der Wuppertaler Immobilien-
tag der Sparkasse Wuppertal fin-
det seit mehr als 40 Jahren in der 
Glashalle am Johannisberg statt 
und bietet Orientierung für alle, 
die Wohneigentum planen oder 
ihre Immobilie zukunftssicher ge-
stalten möchten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Sparkasse blickt auf den Immobilientag zurück

Die Besucher erhielten zahlreiche Infos rund um das Thema Immobilien – 
alles unter einem Dach.� Foto: Sparkasse Wuppertal/Wolf Sondermann

Gelungenes Format, zufriedene Gäste


